
Tomatenprojekt 2026 für Ecuador
Zur Unterstützung des Gemüseanbaus  

und der Errichtung von Schutzhecken gegen  
Erosion / Erdabrutsche usw. in Riobamba

Die indigenen Familien in Ecuador leben großteils auf  über 2.500 m Höhe. Sie bewirt-
schaften kleine Felder in Handarbeit und bauen an, was sie zum Leben brauchen, unter 
anderem Kartoffeln und Mais. 

 In der Stadt Riobamba werden auf dem 
Gelände der Caritas die verschiedenen 
Obst- und Gemüsesorten wie Tomaten, 
Blumenkohl, Baumtomaten, gelbe und 
rote Rüben, Erdbeeren und andere vor-
gezogen, um sie dann vor Ort – auf der 
Höhe – geschützt einzupflanzen.

Auf dem Caritasgelände werden in den 
Folienhäusern – es muss Plastik verwendet 
werden, da durch täglich kleine Erdstöße 
ein Glashaus immer wieder zerstört würde 
– die Tomaten vorgezogen und dann zu 
den Familien gebracht. 

Die Erosion durch den Wind ist dort oben 
gewaltig. Hier werden dringend Schutzhecken benötigt. Momentan werden sie noch 
provisorisch mittels zusammengenähter Plastiksäcke vorgehalten. Gleichzeitig werden 
Sträucher gepflanzt, die allerdings einige Zeit für das Wachstum benötigen, bevor sie 
wirklich Schutz bilden. 

Wir unterstützen und beraten: 
D  Ernährung: Wie koche ich auf dem Herd?

D  Gesunde Nahrungsmittel selber anbauen

D  Was bedeutet der Schutz vor Erosion?

D  Vermehrung „alter“ Sorten

www.klb-muenchen.de/ak-ecuador



Hier bekommt man in diesem Jahr die Tomatenpflanzen:

	 22.04.	 Beim Frühlingstreffen der KLB in Kirchdorf
	 25.04.	 Pflanzentauschtag in Babensham	 14 - 17 Uhr  
	 02.05.	 Pflanzentauschmarkt Bad Endorf	 9 - 12 Uhr
	 03.05.	 Markt in Bad Endorf	 9 - 17 Uhr
	 08./09.05.	 bei Anni Schäfer in Bruckhof	 9 - 18 Uhr  
	 17.05.	 Flohmarkt Rott	 8 - 17 Uhr  
	 17./18.05.	 Markt in Obing	 9 - 17 Uhr
	 25.05.	 Glaubensfest in Baumburg 
Oder ab Mitte April Abholung bei Simon Kurfer,  Würmertsham 3,  
Babensham, Tel: 08071 922169

Verwendungszweck: 23100044 – Tomaten  (unbedingt angeben!)

C Wenn Sie spenden möchten, bitten wir Sie um Überweisung auf das 
Konto von:  ADVENIAT e. V., Gildehofstr. 2, 45127 Essen
IBAN: DE03 3606 0295 0000 0173 45, SWIFT-BIC-Code: GENODED1BBE
Verwendungszweck:  23100044 – Tomaten

Mit Ihrer Spende erklären Sie sich einverstanden, dass ADVENIAT die KLB München-
Freising darüber informiert. Wenn Sie Ihre Anschrift auf der Überweisung eintragen, 
erhalten Sie eine Zuwendungsbestätigung (Spendenquittung). 

7 Alles beginnt mit einem 
kleinen Tomatensetzling – in 

Deutschland wie auch in Ecuador.

7 Die  begehrten  
Tomatenpflanzen 
werden ab Mitte  
April gegen eine 
Spende abgege-
ben.

Katholische Landvolkbewegung München-Freising

Die selbstgezogenen Tomatenpflanzen werden gegen eine Spende abge-
geben. Mit dem Erlös unterstützen wir die Menschen in Riobamba/Ecuador

C beim Tomatenpflanzen- und Gemüseanbau
C bei der Errichtung von Schutzhecken
C beim Ofenbauprojekt

      Für Bargeldspenden 
können wir am Stand  
leider keine Spenden-
quittungen ausstellen.

€


